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1 INSTALLATION

ACHTUNG: Beim Installieren oder Austauschen der 
Batterien müssen Sie immer zuerst das Telefonka-
bel aus der Telefondose ziehen, um Gefahren durch 

Stromschlag aufgrund von Hochspannung im Telefonnetz-
werk zu vermeiden.

1.1  BATTERIEN: (nicht im 
Lieferumfang enthalten)
Hier können Sie 4 Batterien 
installieren, um das Telefon 
mit Strom zu versorgen, falls 
die Stromversorgung des 
Netzteils ausfällt. Installieren 
Sie nur Alkaline-Batterien mit 
1,5 V, Größe AAA (Stiftzelle). 
Wegen der kleineren Span-
nung sind aufladbare Batterien 
für dieses Telefon ungeeignet.

1.2  SPIRALKABEL:
Verbinden Sie den Hörer mit 
dem Telefon, indem Sie ein 
Ende des Spiralkabels an 
der Unterseite des Hörers 
und das andere Ende an der 
Unterseite des Telefons an-
schließen. Drücken Sie auf 
die Stecker, bis Sie einen 
‘Klick’ hören.
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1.3 NETZTEIL
Hier können Sie das 
mitgelieferte 6 V Netzteil 
anschließen. Das Netz-
teil selbst muss an einer 
230 V AC Steckdose 
eingesteckt werden.

1.4  TELEFONANSCHLUSS:
Der modulare Stecker des Tele-
fonkabels muss in den TEL LINE-
Eingang des Telefons gesteckt 
werden. Die andere Seite des 
Telefonkabels muss in die Tele-
fondose gesteckt werden.

1.5 WANDMONTAGE:
Bohren Sie übereinander 
und mit einem Abstand 
von 102 mm 2 Löcher in 
die Wand und setzen Sie 
Dübel und Schrauben ein; 
lassen Sie die Schraub-
köpfe 5 mm hervorstehen.

Lassen Sie die mitge-
lieferte Wandhalterung 
auf der Rückseite des 
Telefons einrasten.

Verwenden Sie die schlüsselförmigen Löcher, um das Telefon 
an den Schrauben einzuhängen und drücken Sie das Telefon 
nach unten.

Anschließend können Sie das Telefon- und Netzteilkabel mit 
Kabelbindern an der Wand befestigen.
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Hörer Display Rufanzeige, leuchtet auf, wenn 
Sie einen Anruf erhalten

 und -Taste: zum Scrollen durch Speicher und 
Einstellungen

/  Taste: zum Löschen der Speicher und zum 
Einschalten des Mikrofons

 Taste: zum Wählen der Speichernummern

 Kontrollleuchte: leuchtet auf, wenn das Mikrofon 
ausgeschaltet ist

M-Taste: 
zum Wählen 

der 2-Ta-
stenspeicher

R/Flashtaste: 
zum Setzen 
eines Flash-

Impulses, 
z.B. für die 
Funktion 

‘Anklopfen’

P/Wahlwie-
derholungs-
taste: zum 

Setzen einer 
Wählpause/

Wahlwie-
derholung 
der zuletzt 
gewählten 
Nummern

Lautspre-
chertaste: 
zum Akti-
vieren der 
Lautspre-

cherfunktion

Das Symbol ‚Neuer 
Anruf‘ leuchtet auf, 
wenn Sie neue Anrufe 
erhalten haben

M1 und M2-Taste: 
Direktspeichertasten 
1 und 2

SOS-Taste: zum auto-
matischen Wählen der 
Notrufnummern

 Taste: zum Program-
mieren der Speicher

M3 und M4-Taste: 
Direktspeichertasten 
3 und 4

 Lautstärkeregler: 
zum Einstellen der 
Hörerlautstärke

 Lautstärkeregler: 
zum Einstellen der 
Lautsprecherlautstärke

: Klingelton-
lautstärkeregler

Flash: Aus-
wahltaste für 
die Flash-Zeit 

(siehe Ab-
schnitt 7.2)

4
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3 VERWENDUNG DES TELEFONS

3.1 EINGEHENDE ANRUFE:

3.1.1 Klingeltonlautstärke:
mit dem -Schalter auf der Rückseite des 
Telefons stellen Sie die Klingetonlautstärke 
ein

3.1.2 Anrufanzeige:
Die Anrufanzeige leuchtet beim Empfang 
eines eingehenden Anrufs auf

3.1.3 Einen Anruf entgegennehmen
Hörer:
Nehmen Sie den Hörer ab, um den Anruf 
mit dem Hörer anzunehmen

Freisprechen:
Drücken Sie die Lautsprechertaste, um den 
Anruf im Freisprechmodus anzunehmen.

3.1.4 Einen Anruf trennen: 
Hörer:
Legen Sie den Hörer auf das Telefon 
zurück

Freisprechen:
Drücken Sie erneut die Lautsprechertaste

4

oder

oder
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3.2 AUSGEHENDE ANRUFE:

3.2.1 Nummern wählen: 
Hörer:
Nehmen Sie den Hörer ab

Geben Sie die Telefonnummer auf der 
Tastatur ein

Freisprechen:
Drücken Sie die Lautsprechertaste

Geben Sie die Telefonnummer auf der 
Tastatur ein

Vorwählen:
Geben Sie die Telefonnummer auf der 
Tastatur ein
mit der -Taste löschen Sie alle falschen Eingaben 
und mit der P/Wahlwiederholungs-Taste setzen Sie 
eine Pause

Drücken Sie die -Taste, um die Nummer 
über die Freisprecheinrichtung zu wählen

3.2.2 Wahlwiederholung:
Drücken Sie die Taste P/Wahlwiederhol-
ung; die zuletzt gewählte Nummer ers-
cheint auf dem Display

Drücken Sie wiederholt auf P/Wahlwieder-
holung, um eine der 5 zuletzt gewählten 
Nummern auszuwählen

Nehmen Sie den Hörer ab oder drücken 
Sie die Lautsprechertaste, um die aus-
gewählte Nummer zu wählen

oder

oder

oder
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3.2.3 Aus Speichern wählen: 
Direkte Speicher:
Nehmen Sie den Hörer ab oder drücken 
Sie die Lautsprechertaste.

Drücken Sie die gewünschte Speicher-
taste (M1 ~ M4), um die entsprechende 
Nummer zu wählen.

(Sie können auch zuerst die gewünschte 
Speichertaste und dann die Taste  
drücken, um die Nummer über die Freis-
precheinrichtung zu wählen) 

2-Tastenspeicher:
Nehmen Sie den Hörer ab oder drücken 
Sie die Lautsprechertaste.

Drücken Sie die M-Taste, gefolgt von einer 
der 10 Tasten auf der Tastatur, unter der 
Sie eine Nummer gespeichert haben, um 
diese Nummer zu wählen.

(Sie können auch zuerst die M-Taste, ge-
folgt von einer der Tasten auf der Tastatur 
und dann die -Taste drücken, um die 
Nummer über die Freisprecheinrichtung zu 
wählen)

Siehe Abschnitt 4.2 für die Programmierung der Speicher.

oder

oder
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3.3 FUNKTIONEN WÄHREND EINES ANRUFS:

3.3.1 Lautstärke:
Hörer:
Verwenden Sie den -Regler, um die Hör-
erlautstärke einzustellen

Freisprechen:
Verwenden Sie den -Regler, um die 
Lautstärke des Lautsprechers einzustellen

3.3.2 Zwischen Hörer- / Freisprechfunk-
tion umschalten:
Vom Hörer zur Freisprechfunktion:
Drücken Sie die Lautsprechertaste und le-
gen Sie den Hörer auf, um den Anruf über 
die Freisprecheinrichtung fortzusetzen

Von der Freisprechfunktion zum Hörer:
Nehmen Sie während eines Anrufs den 
Hörer ab, um das Gespräch über den 
Hörer fortzusetzen

3.3.3 Stummschalten (Mikrofon aus):
Drücken Sie die Taste , um das Mikrofon 
auszuschalten.

Die  Anzeige bleibt beleuchtet, solange 
das Mikrofon ausgeschaltet ist.

Drücken Sie  erneut, um das Mikrofon 
wieder einzuschalten.
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3.3.4 Anruftimer:
Das Display des Telefons erfasst die 
Dauer des Anrufs.

Dieser Timer verschwindet, sobald Sie den 
Anruf trennen.

3.3.5 Rufumleitung / R-Funktion: 
Mit der R/Flash-Taste leiten Sie Anrufe 
weiter, wenn Sie über eine Heimtele-
fonzentrale telefonieren oder Telekom-
mmunikationsdienste nutzen (z.B. einen 
Zweitanruf), siehe auch Abschnitt 7.2

3.3.6 Telekommunikationsdienste:
Die Tasten * (Stern) und # (Raute) sind 
Tasten für Telekommunikationsdienste 
beim Anrufen eines Telekommunikationsdi-
enstes, wie z.B. Telebanking.

9
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4 SPEICHER

4.1 EINFÜHRUNG:
DasTX-180 ist mit 4 Direktspeichern ausgestattet, die Sie 
mit einem einzigen Tastendruck wählen und 10 2-Tasten-
Speichern, die Sie durch Drücken der M-Taste gefolgt von 
einer der 10 Tasten auf der Tastatur wählen können.

4.2 PROGRAMMIEREN:

4.2.1 Direktspeicher
Legen Sie den Hörer auf und drücken Sie 
1x die -Taste 

Geben Sie auf der Tastatur die Telefon-
nummer ein (max. 24 Ziffern)

Drücken Sie 1x die -Taste

Drücken Sie die gewünschte Speicher-
taste M1 ~M4

4.2.2 2-Tastenspeicher:
Legen Sie den Hörer auf und drücken Sie 
1x die -Taste 

Geben Sie auf der Tastatur die Telefon-
nummer ein (max. 24 Ziffern)

Drücken Sie 1x die -Taste

Drücken Sie eine der Tasten auf der Ta-
statur
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4.2.3 Pause:
Wenn Sie für eine Speichernummer eine 
Pause setzen möchten, z.B. wenn Sie 
über eine Heim- oder Bürotelefonzentrale 
wählen, drücken Sie die P/Wahlwiederhol-
ungs-Taste an der gewünschten Stelle, um 
eine Wählpause von 3 Sekunden zu setzen

4.3 LÖSCHEN:

4.3.1 Direktspeicher:
Legen Sie den Hörer auf und drücken Sie 
2x die -Taste

Drücken Sie die Speichertaste M1 ~M4, 
die Sie löschen möchten

4.3.2 2-Tastenspeicher:
Legen Sie den Hörer auf und drücken Sie 
2x die -Taste

Drücken Sie die Zifferntaste auf der Tasta-
tur, die Sie löschen möchten

4.4 KORRIGIEREN:
Sie können eine alte Nummer überschreiben, indem Sie eine 
neue und korrekte Nummer an ihrer Stelle programmieren, 
wie in Abschnitt 4.2 beschrieben
 
4.5 WÄHLEN:
Hierfür, siehe Abschnitt 3.2 3

11

2x

2x
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5 ANRUFERKENNUNG

5.1 EINFÜHRUNG:
Wenn Sie einen eingehenden Anruf empfangen, zeigt das 
Display des Telefons die Telefonnummer dieses Teilnehmers an.

Der Speicher für diese eingehenden Anrufe kann 55 Nummern 
speichern, einschließlich Datum und Uhrzeit des Anrufs.

Die Rufnummernerkennungsfunktion ist mit der Wählfunktion 
des Telefons verknüpft. Wenn Sie den Speicher überprüfen, 
können Sie jeden Teilnehmer mit einer einzigen Aktion 
zurückrufen.

Das TTX-180 ist für das DTMF-System der niederländischen 
KPN und für das FSK-System der belgischen PTT und von 
Telefongesellschaften in den Niederlanden und Belgien 
geeignet, sofern sie Telefondienste anbieten.

5.2 ANZEIGE NEUER ANRUFE:

Die Anzeige ‘Neuer Anruf’ blinkt ebenfalls 
am Telefon.

Blinkt, wenn der Speicher 
neue Anrufe enthält

Anzahl der neuen und ungesehenen 
Anrufe

Gesamtanzahl der Anrufe im 
Speichern
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5.3 SPEICHER PRÜFEN:

Drücken sie die Taste  oder , um den 
Rufnummernerkennungsspeicher zu 
öffnen.

Scrollen Sie mit Tasten  und / order  im 
Speicher
(beim Scrollen erscheint die Nummer den Anrufs kurz 
auf der linken Seite des Displays)

Drücken Sie die #-Taste, um die Uhrzeit 
des ausgewählten Anrufs zu prüfen 
(drücken Sie *, um die Nummer erneut 
anzuzeigen)

Heben Sie kurz den Hörer ab und legen 
ihn wieder auf, um den Speicher zu verlas-
sen.

5.4 ZURÜCKRUFEN:

Drücken sie die Taste  oder , um den 
Rufnummernerkennungsspeicher zu 
öffnen.

Verwenden Sie die Tasten  und , um 
die gewünschte Nummer zu suchen.

Drücken Sie die -Taste, um die Nummer 
über die Freisprecheinrichtung zu wählen.
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5.5 LÖSCHEN:

5.5.1 Einzelne Anrufe löschen:
Drücken sie die Taste  oder , um den 
Rufnummernerkennungsspeicher zu öffnen.

Mit den Tasten  und  wählen Sie den 
Anruf aus, den Sie löschen möchten.

Drücken Sie 2x die Taste , um die aus-
gewählte Nummer zu löschen.

5.5.2 Alle Anrufe löschen:
Drücken sie die Taste  oder , um den 
Rufnummernerkennungsspeicher zu 
öffnen.

Halten Sie die Taste  für mindestens 
4 Sekunden gedrückt, um den gesam-
ten Rufnummernerkennungsspeicher zu 
löschen.

5.6 MAILBOX-BENACHRICHTIGUNG: (nur für FSK-Systeme)

Falls Sie eine Mailbox-Nachricht erhalten 
haben, leuchtet ein Umschlag am Display 
auf, um Sie zu benachrichtigen.

Nach dem Abhören dieser Nachricht stellt 
das Netzwerk sicher, dass diese Benach-
richtigung verschwindet.

2x

4 sek
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5.7 ANMERKUNGEN:

5.7.1 Uhrzeit und Datum:
Wenn Sie einen Telefondienst nutzen, der die Rufnummerner-
kennungssignale über das FSK-System überträgt, erhalten 
Sie automatisch die korrekte Uhrzeit und Datum, wenn Sie 
einen eingehenden Anruf empfangen.

Wenn Sie die Signale über das DTMF-System empfangen, 
verwendet das Telefon die Uhrzeit, die Sie selbst programmi-
ert haben (hierfür, siehe Abschnitt 7.1)

5.7.2 Unbekannter Teilnehmer:
Wenn das Display ‘0000000000’ oder ‘----------’ anzeigt, hat 
der Teilnehmer die Übertragung seiner Nummer blockiert.

5.7.3 Anmeldung:
Beachten Sie, dass Sie sich bei bestimmten 
Telefondienstanbietern für diesen Service anmelden müssen; 
bitte kontaktieren Sie Ihren Telefonanbieter. 
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6 NOTRUF

6.1 EINFÜHRUNG:
Sobald Sie die rote SOS-Taste drücken, wählt das Telefon 
automatisch 3 vorprogrammierte Notfallnummern. Falls der 
Anruf an die 1. Nummer nicht angenommen wird, wird die 2. 
Nummer und anschließend die 3. Nummer gewählt. Dieser 
Zyklus wird bis zu 10 Mal wiederholt. Wenn der Anruf jedoch 
angenommen wird, können Sie Ihre Situation der Person erk-
lären, die Sie über den Hörer oder die Freisprecheinrichtung 
angerufen haben und um Hilfe bitten.
Sie können einstellen, wie lange das Telefon auf eine Antwort 
warten muss, bevor der Anruf getrennt und die nächste Num-
mer gewählt wird.

6.2 NOTFALLNUMMERN UND WÄHLZEIT PROGRAMMIE-
REN:

6.2.1 Notrufnummern programmieren:
Halten Sie die Taste  für 3 Sekunden ge-
drückt, bis ‘E1’ auf dem Display erscheint.
(falls eine Notfallnummer bereits programmiert ist, 
wird diese Nummer unter ‘E1’ angezeigt)

Falls gewünscht, löschen Sie mit der  
- Taste alle alten Notfallnummern und ge-

ben die Notfallnummer, die zuerst gewählt 
werden muss, auf der Tastatur ein.

Drücken Sie die Taste , das Display zeigt 
‘E2’ an und nun können Sie die 2. Notfall-
nummer programmieren. 

3 sek
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Wiederholen Sie diesen Vorgang für die 3. 
Notfallnummer (‘E3’) und drücken die  

-Taste.

6.2.2 Wählzeit programmieren:
Nach dem 3. Drücken der Taste  zeigt 
das Display ‘1t’ an, gefolgt von der Zeit, 
die das Telefon zum Warten auf eine Ant-
wort benötigen darf.

Mit den Tasten * und # setzen Sie die 
Wählzeit; Sie können aus 30 Sekunden 
(00-30), 60 Sekunden (01-00), 90 Sekun-
den (01-30) und 120 Sekunden (02-00) 
auswählen.

Drücken Sie die Taste , um Notfallnum-
mern und Wählzeit zu speichern.

6.3 BEDIENUNG:

6.3.1 Alarm aktivieren:
Drücken Sie die rote SOS-Taste, um einen 
Notruf zu starten, die Lautsprecherfunktion 
wird aktiviert und die erste Notfallnummer 
wird gewählt.

6.3.2 Wenn der Anruf entgegengenommen wird:
a. Jetzt können Sie den Hörer Ihres Telefons abnehmen 

oder die Lautsprechertaste drücken, um den Alarmmodus 
des Telefons zu deaktivieren.
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Achtung: wenn Sie das nicht tun, wird das Telefon 
nach der programmierten Wählzeit getrennt (oder 
nach ein paar Sekunden Stille) und die nächste 
Notfallnummer wird gewählt.

b. Nun können Sie Ihre Situation erklären und um Hilfe bitten.
c. Legen Sie den Hörer auf oder drücken Sie die Lautspre-

chertaste, um den Anruf zu beenden.

6.3.3 Wenn der Anruf nicht entgegengenommen wird:
a. Das Telefon hält die Leitung für die programmierte Wählzeit 

offen, während das Telefon auf der anderen Seite klingelt.
b. Nach der programmierten Wählzeit wird der Anruf ver-

bunden und die 2. Notrufnummer wird sofort gewählt.
c. Wie Punkt ‘b’, doch die 3. Nummer wird gewählt.
d. Dies wird bis zu 10 Mal wiederholt, dann deaktiviert das 

Telefon den Alarmmodus und kehrt in den Standby-Mo-
dus zurück.

6.3.4 Sonstige Anrufbedingungen:
a. Der gewählte Anschluss ist besetzt: 

Das Telefon erkennt den Besetztton, trennt den Anruf 
nach ein paar Sekunden und wählt die nächste Notfall-
nummer.

b. Der Anruf wird von einem Anrufbeantworter oder einer 
Mailbox entgegengenommen: 
Nach der programmierten Wählzeit von 30, 60, 90 oder 
120 Sekunden (oder nach ein paar Sekunden Stille) 
wird der Anruf getrennt und die nächste Nummer wird 
gewählt.
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7 EINRICHTEN:

7.1 UHRZEIT, DATUM UND KONTRAST:
Im Standby-Modus zeigt das Display Ihres Telefons Uhrzeit und 
Datum an und wenn Sie einen eingehenden Anruf empfangen, 
werden Uhrzeit und Datum zusammen mit der Nummer im Ruf-
nummernerkennungsspeicher registriert. Sie können auch den 
Kontrast Ihres Displays einstellen, um sicherzustellen, dass 
das Display auf jeden Fall ablesbar ist.
Achtung: beim Einstellen von Uhrzeit, Datum und Kontrast 
müssen die Batterien installiert sein.

7.1.1 Uhrzeit und Datum:
Halten Sie die Taste  für 3 Sekunden 
gedrückt; die erste Ziffer fängt am Display 
an zu blinken

Geben Sie auf der Tastatur Folgendes ein: 
Tag - Monat - Stunden - Minuten
Verwenden Sie für jede Eingabe 2 Ziffern und das 
24-Stunden-Format
Jetzt stellen Sie den Kontrast folgender-
maßen ein:

7.1.2 Kontrast:
Nach dem Einstellen von Uhrzeit/Datum 
drücken Sie die Taste  und das Display 
zeigt die aktuelle Kontrasteinstellung an

Mit den Tasten 1 ~ 6 auf der Tastatur stellen 
Sie die gewünschte Stufe ein (Stufe 1~6) 

Drücken Sie die Taste , um Ihre Einstel-
lungen zu speichern

3 sek

Blinkt
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7.2 FLASH:
Die FLASH-Funktion unterbricht kurzzeitig die Telefon-
verbindung. Diese Unterbrechung wird für die Aktivierung von 
Telekommunikationsdiensten (z.B. Anklopfen) oder für die 
Weiterleitung von Anrufen in bestimmten Heim- oder Bürotel-
efonzentralen genutzt.

Sie können die Dauer dieser Unterbre-
chung auf 100 mS oder 300 mS auf der 
Rückseite des Telefons einstellen.

Fragen Sie Ihren Telekommunikationsanbieter Ihrer Heim- oder Geschäftstelefonzen-
trale nach der geeignetsten Dauer der Unterbrechung. Die Einstellung 100 mS wird am 
häufigsten in den Benelux verwendet und ist auch ab Werk voreingestellt.



20 21

8 WARNUNGEN UND BENUTZERTIPPS

8.1 INSTALLATION:
* Verbinden/trennen Sie die Telefonleitung mit/vom Telefon, 

wenn der Telefonstecker aus der Telefondose gezogen ist.
* Installieren Sie das Telefon niemals bei Gewitter.
* Installieren Sie die Telefonanschlussklemmen niemals in 

nassen oder feuchten Umgebungen.
* Berühren Sie niemals unisolierte Telefonleitungen, es sei 

denn, sie sind vom Telefonnetz getrennt.

8.2 AUFSTELLEN:
* Das Telefon wird über ein Netzteil mit Strom versorgt. Am 

Aufstellungsort des Telefons muss eine 230 V Steckdose 
verfügbar sein.

* Stellen Sie das Gerät vorzugsweise nicht auf 
Oberflächen, die mit Zellulose behandelt wurden; die 
Gummifüße können darauf Spuren hinterlassen.

* Stellen Sie das Telefon nicht in unmittelbarer Nähe 
von anderen Telefonen oder anderen elektronischen 
(medizinischen) Geräten, Leuchtstoffröhren und 
anderen Gasentladungslampen auf; die ausgesendeten 
Radiowellen dieser Produkte können den Empfang des 
Alarmsignals der Fernbedienung stören.

8.3 STROMAUSFALL UND BATTERIEN:
* Bei einem Stromausfall oder beim Trennen des Netzteils 

von der Steckdose wird das Telefon von den 4 Batterien, 
die Sie an der Unterseite des Telefons installieren 
können, mit Strom versorgt (siehe Abschnitt 1.1).

* Wenn Sie keine Batterien installieren, können Sie das 
Telefon bei einem Stromausfall NICHT benutzen.
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* Die Speicher sind auf Flash-Speicherchips gespeichert, 
die keine Backup-Stromversorgung benötigen. Das 
bedeutet, dass diese Speicher bei einem Stromausfall 
und nicht installierten Batterien nicht gelöscht werden; 
Sie müssen jedoch die Uhrzeit erneut einstellen.

8.4 SYSTEMFEHLER:
* Bei einem möglichen Systemfehler trennen Sie das 

Netzteil und das Telefonkabel vom Telefon und entfernen 
die Batterien. Warten Sie mindestens 20 Minuten und 
dann schließen Sie alles wieder an (siehe auch vorherige 
Seite, Punkt ‘Stromausfall’).

* Wenn Sie Zweifel haben, schließen Sie ein anderes 
Telefon an der Telefondose an, um zu bestimmen, ob 
das Problem durch Ihr Telefon, den Anschluss oder den 
Telefondienstanbieter verursacht wird.

* Wenn Sie das Problem nicht beheben können, 
kontaktieren Sie bitte den PROFOON Kundendienst 
unter der Telefonnummer 073-6411355 oder den Händler 
dieses Telefons.
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9 NETZWERKKOMPATIBILITÄT
Dieses Telefon wurde für die Verwendung im ‘öffentlichen 
Telefonnetz (einfache analoge Leitung)’ der Telefon- und 
Kabelgesellschaften in allen Ländern der EU konstruiert. 
Jeder Anbieter könnte jedoch eine andere Anschlussleitung 
mit Stecker erfordern. Dieses Gerät stimmt mit den 
grundlegenden Anforderungen und anderen relevanten 
Vorschriften der Europäischen Richtlinie 1999/5/EU überein.

10 SPECIFICATIONS
Wählen: DTMF (TON)
R / FLASH: 100 & 300 mS (einstellbar)
Rufnummernerkennung: DTMF & FSK  

(automatische Erkennung)  
55 Speicher

Stromversorgung des Telefons: 6V, DC, 100 mA 
 (über das mitgelieferte Netzteil)
Backup-Stromversorgung: 4 x 1,5 V Batterien,  

Größe AAA Alkaline 
 (nicht im Lieferumfang enthalten)
Betriebstemperatur: 0°C bis 40°C
Lagertemperatur: -20°C bis 60°C
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